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bleibt der Schieber bis der Kolben diejenige Stellung 1. er -
reicht hat , bei welcher die Absperrung eintreten soll , in diesem

Moment tritt die Stellung
B ) ein . Links Absperrung , rechs freies Ausströmen . Diese Stel

lung bleibt bis an das Ende des Schubes , dann geht der
Schieber plötzlich in die Stellung

C) Rechts Dampfeinströmung , links freies Entweichen . So bleibt
der Schieber , bis wiederum die Absperrung erfolgen soll .
Dann begibt sich der Schieber in die Stellung

D) Links Ausströmung , rechts Absperrung und bleibt bis an ' s
Ende des Schubes , wo er wiederum nach A geht .

Der Schieber kann sich nicht kontinuirlich bewegen , er muss
zweimal nach rechts und zweimal nach links rücken . Die ersteren
dieser Bewegungen sind kleiner als die letzteren . Hierzu ist eine
unrunde Scheibe nothwendig , ähnlich derjenigen , welche in den
Bewegungsmechanismen Seite 15 erklärt wurde .

Erpanſion mit zwei Kammern , erſter Fall . Tafel III , FRis k
Die eigentliche Dampfkammer ist durch eine Zwischenwand in zwei
Kammern getheilt . In dieser Zwischenwand ist eine recchtwinklige
Oeffnung angebracht , an welcher ein einfacher Schieber vermittelst
eines Excentrums hin und her bewegt wird . In der einen Kammer
wirkt ein durch ein Excentrum bewegter gewöhnlicher Schieber .
Die Expansion geschicht , indem der Expansionsschieber A die Oeff -

nung der Jwischenwand bedeckt . Beide Schieber gehen voreilend .
In seiner mittleren Stellung fällt das Mittel des Expansionsschiebers
mit dem Mittel der Oeffnung zusammen . Wenn der Schieber nach
rechts geht , ist es das rechte , wenn er nach links geht , ist es das
linke Ende , das die Absperrung hervorbringt Indem man die Be -

wegungslänge des Schiebers und seinen Voreilungswinkel ändert ,
kann der Expansionsgrad innerhalb sehr weiter Grenzen geändert
werden . Diese Einrichtung ist gut und wird oftmals gebraucht .

Erpanſion mit zwei Kammern , zweiter Fall . Tafel XXVIII . , Fig . 1.
Diese Einrichtung unterscheidet sich von der vorhergehenden im
Wesentlichen nur dadurch , dass der Expansionsschieber bei einem

Spiel des Vertheilungsschiebers zweimal spielt , was dadurch be -
wirkt wird , indem die Drehungsaxe des Excentriks des Expan -
sionsschiebers bei einer Umdrehung der Dampfkurbel zwei Um⸗

drehungen macht . Das Expansionsexcentrum kann daher nicht auf
der Kurbelwelle angebracht werden , sondern muss auf eine beson -
dere Axe befestigt werden , die durch eine Räderübersetzung von
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